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Seifesüder spenden AWZ «fasnächtliche» Summe
LEIBSTADT (ma) – Im vergangenen Au-
gust holten die Seifesüder ihr 43-jähri-
ges Primzahljubiläum nach, die «Summer 
Bash Jubi Edition». Den Jubiläumsanlass 
nutzten sie, um vergangene Traditionen 
wieder aufleben zu lassen. So lud die 
Guggenmusik am Sonntag ihres Anlas-
ses zum Risottoessen, dessen Erlös ei-
nem wohltätigen Zweck zugutekommen 

soll. In Verbindung mit dem Geburtstag 
der Seifesüder freut sich der Verein, die 
Summe der Spende auf die fasnächtliche 
Summe von 1111.11 Franken aufstocken 
zu können.

Am Schmudo ziehen die Seifesüder 
traditionell durch das Zurzibiet und läu-
ten jeweils die Fasnachtswoche ein. In 
diesem Jahr, am 16. Februar, nutzten 

sie die Gelegenheit, um bei ihrem jähr-
lichen Besuch im AWZ Kleindöttingen 
die Spende zu übergeben.

Auch dieses Jahr findet das «Summer 
Bash» am 11. und 12. August wieder statt, 
zum Risottoessen laden die Seifesüder 
am Freitagabend ein. Der Erlös soll wie-
derum erneut einem wohltätigen Zweck 
zugutekommen.

Landfrauen führen Bauernzmorgen durch
LEUGGERN (sp) – Am Sonntag vor ei-
ner Woche fand nach drei Jahren Pause 
der «Buurezmorge» von den Chilspeler 
Landfrauen statt. Pünktlich um 9 Uhr 

durften die Organisatorinnen die ers-
ten Gäste begrüssen. Ein grosses Buf-
fet mit herrlich duftenden, selbst ge-
backenen Bauernbroten und Zöpfen, 

frischem Birchermüesli, Konfitüren, 
Fleisch- und Käseplatten sowie knusp-
riger Rösti mit Speck und Spiegelei-
ern von glücklichen Hühnern erwar-
tete die Gäste im Pfarreiheim Lupe 
in Leuggern. Alle Produkte wurden so 
weit wie möglich von den Vereinsmit-
gliedern selber hergestellt und stamm-
ten aus der Region.

Bereits am Samstagnachmittag wur-
de fleissig eingerichtet und vorberei-
tet. Früh am Sonntagmorgen herrsch-
te schon emsiges Treiben in der Lupen-
Küche. Es wurden viele Kilo Kartoffeln 
geraffelt, Früchte für das Birchermües-
li geschnippelt und die Fleischplatten 
wunderschön hergerichtet. Der Saal 
war bald gut besucht und die Landfrau-
en eifrig dabei, die Wünsche der Gäste 
zu erfüllen. Da die Wetterprognosen für 
diesen Sonntag nicht so toll waren, hatte 
es auch niemand eilig. Zudem herrsch-
te eine gemütliche Atmosphäre. In den 
Mittagsstunden wurde es aber doch 
langsam ruhiger und die letzten Gäs-
te verabschiedeten sich. Abschliessend 
wurden noch einmal die Ärmel hoch-
gekrempelt und gemeinsam aufgeräumt. 
Vielen herzlichen Dank an alle Gäste 
für ihren Besuch! Ebenso geht ein ganz 
grosses Dankeschön an die Helferschaft 
für das gute Gelingen dieses tollen An-
lasses! Die Landfrauen freuen sich wie-
der auf ein aktives Vereinsjahr. Wer Lust 
hat, vorbeizuschauen, ist herzlich will-
kommen! Das Jahresprogramm ist auf 
der Homepage www.landfrauen-zurzi-
biet.com zu finden. 

Imker arbeiten an Modernisierung
ZURZIBIET (bbo) – Nicht schlecht staun-
te der Vorstand des Imkervereins Zurzi-
biet, denn von dem rund 80 Mitglieder 
zählenden Verein waren laut Präsenzlis-
te 64 Personen an der Generalversamm-
lung anwesend. Speziell begrüsste Präsi-
dent Sigi Meier an diesem Donnerstag 
im Gasthof Sonne in Leuggern die Bie-
neninspektorin Renate Stäubli und den 
Kantonalpräsidenten Andreas König. 
Zusätzlich war der Zentralvorstand ver-
treten durch Christoph Villiger.

Die 13 Punkte auf der Traktandenliste 
konnten speditiv erledigt werden. Bei drei 
Austritten gegenüber acht Neueintritten 
ist der Verein auf 88 Mitglieder angewach-
sen. Als Nachfolgerin für den zurückge-
tretenen Kassier Christoph Villiger durfte 
der Präsident Pia Fusstetter zur Wahl vor-
schlagen, die einstimmig gewählt wurde. 
Da die Jahresrechnung mit einem Verlust 
von über 2000 Franken zu Buche schlägt, 
erläuterte der Kassier die Rechnung und 
betonte, dass dieses Minus absolut ver-

kraftbar sei und der Verein immer noch 
ein ansehnliches Vermögen besitze. Die 
Rechnung wurde einstimmig genehmigt. 
Auch die neuen Statuten des Imkervereins 
Zurzibiet wurden ohne Diskussion verab-
schiedet. Nach den üblichen Mitteilungen 
zu Jahresprogramm, ALA Lenzburg und 
Bienenzentrum betonte der Präsident, 
dass am Pfingstmontag der beliebte An-
lass «Suppe mit Spatz» wieder stattfinden 
soll. Zurzeit wird an einem Vorschlag zur 
Modernisierung gefeilt.

Danach gab Bieneninspektorin Rena-
te Stäubli einen Einblick in ihre Tätigkei-
ten und berichtete, dass sie nicht immer 
nur Schönes antreffe. Die grosse Mehr-
heit der Imker halte sich an die Regeln, 
aber mit der Sauberkeit nähmen es eini-
ge eher locker, weshalb fachliche Über-
prüfungen nötig sind.

Zum Schluss dankte der Präsident 
allen Anwesenden. Der inoffizielle Teil 
startete mit Diskussionen und dem obli-
gatorischen Wurstsalat. 

Präsident Sigi Meier verabschiedet den Kassier Christoph Villiger.

Viele Teilnehmer an der Frühstückswanderung im Züribiet
ZURZIBIET (aec) –  Am ersten Sonn-
tag im März, trafen sich die Mitglieder 
der Wanderriege Zurzach zur alljährli-
chen Frühstückswanderung am Bahn-
hof Bad Zurzach. Mit einem Kleinbus für 
acht Personen und weiteren Autos fuhr 
man Richtung Bachs. Beim Parkplatz 
«Mehrzweckhalle» kamen noch weite-
re Wanderfreudige dazu, sodass gemein-
sam losmarschiert werden konnte. Der 

Weg verlief durch das idyllische Dorf mit 
Riegelhäusern und über die Hauptstras-
se in Richtung Stadelberg. An Obstanla-
gen vorbei bis auf zirka 525m ü. M. – mit 
schöner Rundsicht ins obere Bachsertal 
– ging der Weg praktisch flach weiter. In 
einer knappen Stunde wurde der Weiler 
Hueb erreicht. Dort versammelten sich 
alle zum Gruppenfoto, um dann hungrig 
sogleich die Plätze im gemütlichen Res-

taurant Talgarten einzunehmen, denn das 
Frühstücksbuffet stand bereit.

Als die 43 Personen zählende Gruppe 
reichlich verpflegt war, wurde von der Prä-
sidentin Angelika Emmenegger-Cathrein 
noch ein ganz neues Mitglied herzlichst 
begrüsst. Die anwesenden vier von zwölf 
Neumitgliedern seit der letzten GV ha-
ben sich schon so gut integriert und wur-
den deshalb – leider – nicht nochmals 

vorgestellt. Mit dem Hinweis für die ers-
te Donnerstagswanderung im Jahr 2023 – 
mit Wisi Koller im Gebiet Berikon – ver-
abschiedete sich die Teilnehmerschar und 
wanderte in zwei Routen nach Bachs zu-
rück. Die längere Wanderung führte über 
Rüebisberg und vorbei an der Mulflenflue, 
die kürzere am Waldrand und dem Fisi-
bach entlang. Um zirka 13.30 Uhr ging der 
beliebte, sehr gemütliche Anlass zu Ende. 

Gemeindenachrichten

Gansingen
Wahlen Gemeinderat und -ammann: Ge-
meindeammann Mario Hüsler und Ge-
meinderat Severin Senn treten per 31. De-
zember aus dem Gemeinderat zurück. Am 
18. Juni 2023 finden die Ersatzwahlen für 
zwei Mitglieder des Gemeinderats sowie 
für den Gemeindeammann für den Rest 
der Amtsdauer 2022/2025 statt.

Wahlvorschläge sind von zehn Stimm-
berechtigten des Wahlkreises zu unter-
zeichnen und bei der Gemeindekanzlei 
bis spätestens am Freitag, 5. Mai, 12 Uhr, 
einzureichen. Das erforderliche Formu-
lar kann bei der Gemeindekanzlei bezo-
gen werden.

Im ersten Wahlgang kann jede in der 
Gemeinde wahlfähige Person kann als 
Kandidatin oder Kandidat gültige Stim-
men erhalten. Eine Person als Gemein-
deammann nur gültige Stimmen erhal-
ten, wenn sie gleichzeitig als Gemeinde-
rat gewählt wird oder bereits Mitglied 
der Behörde ist. Bei Gemeinderats- und 

Gemeindeammann-Wahlen ist eine stille 
Wahl im ersten Wahlgang nicht möglich. 
Eine Urnenwahl findet in jedem Fall statt.

Velolandroute – Beschilderung: Von Ende 
März bis Ende April wird die neue lokale 
Velolandroute von SchweizMobil mit der 
Velolandroute Nr. 908 «Jurapark Aargau 
– Route» signalisiert. Dafür wird ein Mit-
arbeiter des Juraparks Aargau mit dem 
Auto unterwegs sein – dies auch im Wald 
oder auf Feldwegen, die mit einem Fahr-
verbot belegt sind. Seine Aufgabe besteht 
darin, die dunkelroten Veloschilder an 
bestehende Signalträger zu schrauben 
und sie korrekt auszurichten. Sein Auto 
wird entsprechend gekennzeichnet sein. 
Für das Wohlwollen und Verständnis 
wird herzlich gedankt. Bei Fragen kann 
man sich gerne an den Jurapark Aar-
gau wenden: Isabelle Zutter, i.zutter@
jurapark-aargau.ch, 062 869 10 89.

Baubewilligung: Patricia und Simon Bou-
tellier, Im Strick 1, Neubau Stützmauer.

Mettauertal
Durchfahrtsbewilligung: Radfahrerverein 
Helvetia Sulz, Sepp Oeschger, Binzmatt 
173, Oberhofen, Fricktalisches Mann-
schaftszeitfahren, Rennstrecke durch 
Etzgen, am 8. Juli.

Bergstrasse in Etzgen gesperrt: Wegen der 
Demontage eines Krans muss der untere 
Teil der Bergstrasse in Etzgen am Diens-
tag, 28. März, teilweise gesperrt werden. 
Eine Umfahrung über die Rebmattstras-
se ist gewährleistet. Die Bauherrschaft 
bedankt sich bei den Anwohnern für das 
Verständnis.

Siglistorf
Hilfe im Garten: Eine Asylsuchende aus 
Siglistorf konnte an ihrem früheren 
Wohnort einen Garten betreuen. Dies 
hat ihr sehr viel Spass gemacht und ih-
ren Alltag etwas abwechslungsreicher 
gestaltet. Gerne möchte sie auch in Sig-
listorf wieder in einem Garten helfen 
oder sogar ein eigenes Beet betreuen. 
Wer Hilfe im Gartenunterhalt benötigt 
oder ein freies Beet zur Verfügung stellen 
möchte, kann sich bei Paula Rohner un-
ter 076 459 14 13 oder über asylwesen@
siglistorf.ch melden.


